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5.) Stichworte: 
a) "Fall WeiB..... Dampfer nehmen ab .... Uhr teil” 
bedeutet: 
Zahl der Dampfer = Datum b3s Beginns der Aus- 
Uhrzeit = Uhrzeit > rüstung u, Snschlie- 
7” Benden Aufmarsch fiir 
"Fall Weiß" allgemein, 


Zusatz “Schweden 1,2,3," bedeutet: Befehl zur 
Ausrüstung für und Durchfünrung der Verséuchung 


I bzw. II bzw, III bzw. aller drei Verseuchungen 
gem, Anlage 1 Sperrbefehl. 


Nur durch diesen Zusatz werden die Sperrunter- 
nekmungen und ihre Vorbereitung angeordnet, 
während das Stichwort zu 5a) ohne Zusatz nur für 
andre U-Boote, ee: w und Luftstreitkräfte 


Gültigkeit hat. 


Zeitpunkt für daz Werf 2 Stunden. 
Zeit siehe unter 


Alle Ti haben eine Verzögerung vor 12 Stunden, 
d.h. sie werden erst 12 Stunden nach ‘em Werfen 
scharf. 


a) Der Beginn der Fein'seligkeiten egen Poler 
( Opar:tisnen der .iberWwassırstreithrräfte, der Juft- 
warfe und des Heeres) erfolgt. var " y- Zet" und 
wird für die Marine befohlen üırch Svichwor 


aO elise ee, «om LEE £...66 Wir 
Ilaufberait."  Hizrbej bedeut:.:: 
l Zahl der Demofer = Datum 
Unrzeit = Uhrzeit des y- Zeitpunkts, 
er yózitomakt dest‘ vorausbichtitäh mindestens 
AS Stunden non dem durch Sticr.ort gem 5 a befohle- 
Men begim ier Vorbertititige”. Angestrebt wird die 
Zeit der arsten Mor »öndärkiirung . 
Der Sefehl für den y-Zuitpunkt wim’ spätestens 


an y- Vortag vefchien, 
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6+) Auf das Stichwort gem 5 b übernehmen von "Sadr™ 

` Wenn dieser Befehl ergeht inder Zeit 


gegebenenfalls Torpedos und Ergänzung sonstiger 
Ausrüstung nach Anzəisung 'lottillenchef. 

Die Ubcxnabne aß, nitigontallo-unter-Vessibht 
auf vollständige Ausrüstun- außer Minen so abge- 
brochen werden, da3 rechtzeitiges Eintreffen am 
Sperrort unbedingt sichergestellt ist, 

— 


Nach Beendigung der Uternahme: Anmarsch zu 
Anlage 2 den Sporrunternehmungen, ab 15? Ostlšnge ungesehen. 
Anmarschwege gem. Anlage 2, 


Il. Operationsbe te h 21; 
8.) Nachrichten über den Gegner. 


a) Mit dem Auftreten polnischer Streitkräfte 
( s. Weyher) und polnischer Hilßfahrzeuge 
(Bewacher) muß gerechnet werden, ebenso mit 
polnischen Iuftstreitkräften (s. Flugzeug- 
erkennungstafeln und Weyher.) 
Auf Halbinsel Hela, insbesondere Hela-Spitze 
bis etwa 1 sm nordwestlich Leuchtturm Heister- 
nest zahlreiche Flak- u. Seezielbatterien mit. 
Beobachtungsstationen, 
Bei Großendorf (Wladislawowo), dessen Hafen 
bis euf Innenmolen ausgebaut ist, werden mili- 
tärische Anlagen vermutet. 

Die Benutzung des Hafens durch Kriegsschiffe 

bis zu 6 m Tief» ist möglich. 








russischer Streitkräfte 


ler Kriegsmarine: 
‚fehlshaber Ost, 


hh" Swinemünde. 


U.-Ost beim 


ehlshaber, 


kieren ab y-Zeit 
serhalb Geschütz- 
3ernalib Scheinwerfer- 


ziger Bucht, 


slauffrist 
;laufen 
'hrieben 


t Falste`- 


Ltuncszeitpur ..t 
te. lungen ” 1 der 


nördlich, 


ch Neserve-Ve bände) 
weg Swine ünde- 
:, vor den Belten und 
‚abiet ge. Anlage 2. 


et Ostsee swische: Gjedser-Enge und 
eit auf, Operativ- Luftwaffe greift 
e Seestreitikräft”. in Gdingen ú, den Häfen 
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12.) Anordnungen für das Verhalten vor und nuch 
y-2eit + 





a) Vor y-Zeit ma m a 
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Feindseligk 
seuchfungen) 


Gegner dies 


I 
außer befohlenen Ver- 
nur ercffnen, wenn der 


b) 


eitirifte sind 


ickmarsch angetrü.fene 
polnischer Har sschi 


iife sind rach Prisen- 

Po:nisriie u. neutral 
beoraf netem polnisch a 
‚u versenken, 


‘ıßnahmen gegen n«cutrale 


Oorcnanz zu 


Hen >lsscr i 


Geleit sin: 


ich y-Zeit 
nerlei Kam fhandInngen 


teidigus gegen einen vom 


unbedingt 

auer in 

nen Angriff. 
grenze bei: 


GA + 


ciweden, Estland, “innland: 


4 sm 
Dänemark, Lettland, Litauen: 


3 sn. 


d) Auf die Anordmw.ıg über U-Pootswege 
fniage 2) wiri 


e*eene 


besonders hingewiesen, 


Weitere Anordrungen, z:B. über Eintreten des x- bzw, 
Mob-Falles, ergehen nötigenfalls durch FT. 


gez. Dönitz 
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Anlage I Syerrbefehl Mit Karte 
( E fe zu Grupve Ost Ckdos 160/39 Chefs.) 


Anla- 2 Anordnungen fiir U-Bootswege und U-Boots- 
jagd mit Karte. 
(Anl.5 u.5a zu Gruppe Ost Gkdos 160/39 Chefs.) 


Anlage 3 Nachrichtenanordnung mit 2 Unteranlagen. 
(Anlage T zu Gruppe Ost Gkdos 160/39 Chefs.) 


Verteire% 
zu_F,4.U.-Befehl Nr.1 für "Fall Weiß". 


Prf.Nr, 

— i 2 3 
Gruppe 0: Pri: Nr. 1 = - - 
Flotte y 
F.d.U, eel 
Fr.d.U.-Ost 5 
Chef 2.U-F1t. w 
Chef 2.U-11%. 


fiir 3 Boote 


BedeAs 
F.d.Luft 


Reserve 
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Inbalteverzcichnis 


| von ma, Kriegstagebuch der 1. Seekriegelei tung. I Heft: CZ 1 


15/43 Chefs 
—Prüt.y 


209/43 gKdos 
E-Prif.4 


154/43 Chefs 
Entwurf. 


138/43 Chefs 
Prüfs2 


nl.zu 258/43 
bschr.Chefs 


=æ nM 


| 


434/43 Chefs 
Vig. 2 Anl. 


02/43 Chefs 
Priif .18 


60/43 Chefs 
Entwunf. 


304/43 gKdos 
Bing. 


60/43 Chefs 
Pruf.11 


Kurzer Jnhalt: , 


Legebeurteilung der SKL. vom 31.12.42 an 
MeAtt. Tokio. 


Beurteilung der Lage am 23.12.42 durch Gene. 
Art. von Boetticher. 


Denkschrift ted Chefs der Seekriegsleitung 
vom 10.1.43: Die Bedeutung der deutschen 
Überwasserstreitkräfte für die Kriegführung 
der Dreierpaktmichte. 


1s5k1.Ip: Beurteilung der gesamtstra ategischh 
Lage und Folgerungen suf propaganäistischen 
Gebiets 


Abschrift dos Anschreibens an Führer über 


Vorlage der Denkschrift vom 10.1.45. 


Bericht V.Adm.Kranke tiber Besprechung mit 


Führer wegen Verwendung der großen Schiffe. 


Äußerung jap. V.Adn.Nomura über Bindung engl 
Seestreitkräfte durch deutsche Überwasser- 
streitkrafte. 


Kartenentwurf Herbst 1942 von 3.5k1. als 
Weltbild des Aufmarsches und Pontential un- 
serer Gegner, 


Lagebesprechung C/SKL. mit Kapt.2.5,Weygold 
M.V.O.Genst.Heer am 2.2443. 


V-Mann-bazebetrachtung über Angriffsabsich- 
ten des Feindes auf Kreta und Jtalien. 


Mitteilung P.Kpt. Junge aus Führer-Bespre- 
chung am 10.2.43. 


Aktenkruncige Feststellungen der SKL. Uber 
die den Führunssstäben und Seestreitrráften 
auferlesten Bindungen und Weisungen. 


Weisungen dew Großadmirals Dönitz übe 
Einsatz der Überwasserstreitkräfte. 


Lagebetrachtung der Seekriegsleitung vom 
20.2.1943. 


3.Sk1.FL f: Material zur Feindlage - 2.Fro 


Denkschrift: Lecebetrachtung fer Seekrie 
leitung von 20. 2 21943 . 
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-643/%3 chefs. | Denkschrift der Seekriegsleitung zur Frage |. 
Priif.5 i pe ee so ör dis ogemarine vom 
1.Marz 1943. ; : 


9234/43 gKdos Bericht des Luftatt.Madrid über eine Unter-| 
E-Prúf.2 redung mit dem span. Iuftfahrtminzister, 
Gen.Vigön. 


1271/43 Chefs | MVO zum OKH.Weygold: Persönl.Stellungnahme 
Bing, l Anl. | des Chefs der Op.Abtlg. des Genstb.d.Heeres 
über "Gegrierabsichten". 


22015743 eKaa | SKL. über Geenerabsichten. 
g» ma 


12159/43 gKäos | MVO zum ObdL Mussel: Ansicht über Gegnerab-| ` 175-174. 
Bing. sichten. 


1396/43 Chefs Reise C/SKL. sum Führerhauptquartier 30.4.- 
Vigs + 5 Anl.| 2.551945. | $ E 


Brief Kpt.z.S.Junge an Ob.d.M. über entstan 
dene Situation nach dem Verlust Afrikas. 
(Haltung Jtaliens). 


1285/43 Chefs Lagebetrachtung der Seekriegsleitung vom 
Prüf.13 20.5.1943. i š 


15205/43 gKdos Durchführungsbestimmungen des OKM über den 227-230 
E-Prúf.1 1 l.operativen Einsatz von Seestreitkriftens» 


Vig. Niederschrift über die Ansprache des Ob.d.M 231-258 
an die Hauptamts- und Amtschefs am 2.6.45 - - 


1629/43 Chefs Denkschrift der Seekriegsleitung vom 8.6.43 239-255 
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